
 
 
 
 
 
 

 
Nach der Absage der ADAC/PRS Havelland Rallye startete der Norddeutsche ADAC Rallye Cup 2010 am 
letzten März Wochenende mit der Wikinger Rallye voll durch. Eingebettet in die Auftaktveranstaltung der 
Deutschen Rallye Meisterschaft traten 14 NARC Teams in Süderbrarup an, um erste Punkte auf das 
jeweilige Konto einzufahren. 
 
Die von der VG Wikinger Rallye gestellten Aufgaben waren mit den Worten „extrem anspruchsvoll“ 
sicherlich passend beschrieben.  Berg- und Talbahnen auf unterschiedlichen Streckenbelägen ließen keine 
Langeweile bei den Akteuren aufkommen und sorgten für reichlich Arbeit im Cockpit der Einsatzfahrzeuge. 
Als dann pünktlich zum Start der ersten WP der Wettergott den „Wasserhahn“ öffnete und die Strecke mit 
sintflutartigen Regenfällen überschwemmte, war Durchhalten und auf einen trockenen zweiten Rallyetag 
hoffen, wohl ein geeignetes Mittel um heil im Servicepark nach dem ersten Tag anzukommen. 
Auch der perfekt organisieret Veranstalter musste dem Wetter Tribut zollen und durch einem 
Aquaplaningunfall auf WP 2 nach nur einer gefahrenen Prüfung den ersten Tag beenden.  
Mit deutlich besseren äußeren Bedingungen ging es dann durch den Rallyesamstag und über Kuppen und 
Kurven im hohen Norden. 
Aus NARC Sicht waren alle Gestarteten in der Lage, sich in den jeweiligen Divisionen/Klassen trotz 
ernsthafter Konkurrenz, gut zu platzieren und beachtliche Ergebnisse zu erzielen. 
 
So zeigt der erste Tabellenstand sicherlich schon die Form der Führenden auf, wird aber wohl nach dem 
Ende der Einschreibungsfrist, das am 15. Mai gesetzt ist, noch einige Veränderungen durch weitere 
Teilnehmer und durch die bevorstehende 23. ADAC Mobil Pegasus Rallye Sulinger Land bekommen. 
 
Vom 30. April bis zum 1. Mai kommt es zum zweiten Schlagabtausch auf den schnellen Strecken im 
Sulinger Umland, der nach einem ersten Blick auf die vorläufige Nennungsliste sich zusätzlich zu einem 
Länderkampf Deutschland-Niederlande ausweitet. 
 
Es bleibt also spannend im NARC und eine Prognose in Richtung Gesamtsieg zu stellen liegt so fern wie 
die richtigen Zahlen zum Samstagslotto vorherzusagen. 
  

 
TOP 5 nach der Wikinger Rallye 
 
1. Henrik Hanser 
    Heinke Möhrpahl   BMW  20,4 Pkt. 
2. Holger Knöbel 
    Stefanie Fritzensmeier Opel  20,3 
3. Daniel Rohde  VW  20,2 
4. Timo Grätsch 
    Alexandra Gawlick  BMW  17,4 
5. Uwe Bode 
    Gerd Brudermann  Hyundai 17,3 
 
 

 
Aktuelle Infos sowie die Ausschreibung, die Punktetabelle und das Nennungsformular sind stets aktuell auf 
der neuen Sport-Homepage unter www.adac.de/sh, Link Sport, zu finden.   
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